
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2023 (19:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 11

FT V. 1844 Freiburg V : SV Nollingen 
Sonntag, 22.10.2023, 16:00 Uhr

Oschwald macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 traf die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg V am
vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nollingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Ben Oschwald. Bemerkenswert war, dass die FT V. 1844
Freiburg V dieses Match mit einem und der SV Nollingen mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gummenscheimer / Nagel hatten im Match gegen Liske /
Leimeister am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Disch / Brand in ihrem Doppel gegen Agbaje /
Gretsch etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Schönstedt / Oschwald hatten am Nachbartisch gegen
Riehm / Kaufmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Noah Gummenscheimer hatte seinen Gegner Denis Liske beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nicht so gut lief es indessen für Timm Nagel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Shamusi Agbaje, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Einen Sieg verpasste Julian Disch beim 10:12, 6:11, 11:9, 11:13 gegen Christian Riehm, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde.
Obwohl Sebastian Schönstedt in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Gerhard Gretsch zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ben Oschwald
hatte seine Gegnerin Petra Kaufmann beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Noah Brand gewann
sein Spiel gegen Henrik Leimeister anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
der FT V. 1844 Freiburg V und des SV Nollingen in die Box. Das folgende Einzel zwischen Noah
Gummenscheimer und Shamusi Agbaje, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das
war nichts für schwache Nerven. Timm Nagel konnte danach einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Denis Liske beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Julian Disch hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Gerhard Gretsch beim 11:
9, 11:3, 11:3 wenig Schwierigkeiten. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Disch seit Beginn der
Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Auf Messers Schneide stand derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Sebastian Schönstedt und Christian Riehm, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Ben Oschwald war im Einzel gegen Henrik Leimeister
nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat die FT V. 1844 Freiburg V in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2023 gegen den
SV Eichsel an. Für den SV Nollingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Borussia Grißheim am 11.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg V

Doppel: Gummenscheimer / Nagel 1:0, Disch / Brand 0:1, Schönstedt / Oschwald 0:1 
Einzel: N. Gummenscheimer 1:1, T. Nagel 1:1, J. Disch 1:1, S. Schönstedt 2:0, B. Oschwald 2:0, N.
Brand 1:0 

 SV Nollingen
Doppel: Agbaje / Gretsch 1:0, Liske / Leimeister 0:1, Riehm / Kaufmann 1:0 
Einzel: S. Agbaje 2:0, D. Liske 0:2, G. Gretsch 0:2, C. Riehm 1:1, H. Leimeister 0:2, P. Kaufmann 0:
1


